
ACADEMIA BALTICA 

 
 
 

Garten, Macht und Geist. 
Entdeckungen in mecklenburgischen 

Gartenwelten 
Akademiereise und Seminar vor Ort 

vom 19. bis 22. Juni 2008 
 

Baltic Academy – Akademie im Ostseeraum 
Lübeck 

 

Garten, Geist und Macht.  
Entdeckungen in mecklenburgischen Gartenwelten. 
Die Schweriner Orangerie oder der Gutspark Tellow sind bekannte 
Beispiele für historische Gartengestaltungen. Warum wurden sie so gestal-
tet, wer initiierte diese Gärten und wie haben sie sich im Laufe der Jahrhun-
derte verändert?  
Das Seminar vor Ort zeigt anhand von sehr verschiedenen Beispielen die 
Entwicklungsgeschichte und die Nutzung von Gartenanlagen von der 
Renaissance bis in die Gegenwart auf. Was nehmen wir, die wir am Anfang 
des 21. Jahrhunderts leben, aus den vielerorts in neuer Pracht entstandenen 
historischen Gärten mit? Warum widmen wir den Gärten, die stets die 
gesellschaftlichen Empfindungen und die herrschenden Ideen und Ideale 
ihrer Zeit widerspiegeln, heute unsere Aufmerksamkeit? 
Wir laden ein zu einer Erkundung vor Ort mit fachkundigen Experten, die 
mit uns auf den Spuren alter und neuer Gartenwelten unterwegs sein werden 
und uns den Zugang zu den vielfältigen Gartenideen eröffnen, die uns bis 
heute faszinieren. 
 
Dr. Petra Zühlsdorf Böhm                            Dr. Christian Pletzing 
  Vorbereitung und Leitung                                  Akademieleiter 
 
 

PROGRAMM 
 

 
Donnerstag, 19. Juni 2008 
Um 10.15 Uhr Abfahrt am Hauptbahnhof Lübeck, Halt für Reisebusse 
Beim Retteich (aus dem Bahnhof 200 m nach rechts) in Richtung Schwerin. 
Gegen 11.30 Uhr Ankunft in der Schlossgärtnerei Willigrad. „Schloss-
gärtnerei einst und jetzt“ mit Spaziergang auf dem Friedrich-Franz-
Wanderweg. Anschließend Harmonie und Symmetrie: Im Schweriner 
Burggarten unterwegs auf den Spuren des Hofgärtners Theodor Klett, mit 
kurzer Rast und kleiner Stärkung im Café der Orangerie. Weiter zum 
Freilichtmuseum Schwerin-Mueß mit Führung im Garten eines mecklen-
burgischen Dorfschulmeisters des 19. Jahrhunderts. Fahrt zum Quartier im 



Gästehaus am Schlosspark Güstrow, Neuwieder Weg, 18273 Güstrow, Tel. 
03843-245990. Gegen 20.00 Uhr Abendessen in den Barlach-Stuben. 

Freitag, 20. Juni 2008 
9.30 Uhr Original und Wirklichkeit: Der Renaissance-Garten und sein 
Platz in der höfischen Repräsentation am Beispiel des Güstrower Schlosses. 
Gespräch und Führung mit Dr. Regine Erbentraut. 10.30 Uhr Fahrt nach 
Tellow. Vom „Pflänzchen Nützlichkeit und vom Pflänzchen Gemütlichkeit“ 
- ein Rundgang in Garten und Park des Thünengutes Tellow auf den 
Spuren von Johann Heinrich und Helene von Thünen. Um 12.45 Uhr zum 
Pfarrgarten Belitz: Der Pomologe Franz Hermann Müschen und die 1. 
Obstbaumschule Mecklenburgs. Gegen 13.45 Uhr weiter nach Walkendorf 
mit Imbiss in der Alten Ausspanne. Anschließend Rundfahrt im Meck-
lenburger ParkLand mit Stationen u. a. in Duckwitz, Wesselsdorf und 
Polchow. Um 18.00 Uhr Abendessen in der Remise von Gut Dalwitz mit 
frischen Produkten aus der Region. 

Sonnabend, 21. Juni 2008 
Um 9.00 Uhr Abfahrt nach Burg Schlitz. Dort Führung mit Jürgen 
Luttmann durch den romantischen Landschaftspark des Grafen Hans von 
Schlitz - ein Unikat mit philosophischen, historischen und biographischen 
Bezügen. Weiterfahrt zum neubarocken Schloss Blücherhof und etwa um 
12.15 Uhr Einkehr im Café „Dubenhus“ des Schlosses. Anschließend 
Parkführung durch die dendrologische Sammlung mit Norbert Schipke. Ab 
14.00 Uhr Rundfahrt um den Malchiner See und Führung u.a. im Lenné-
Park von Basedow, dem Musterbeispiel der „geschmückten Farm“, und im 
Schlosspark von Remplin: Ein historischer Park, heute als Refugium für 
geschützte Tier- und Pflanzenarten genutzt. Um 19.00 Uhr Abendessen und 
Abendrunde in den Güstrower Barlachstuben. Alternativ Teilnahme an der 
„Langen Nacht der Gutshäuser“ (Programm wird zur Zeit noch erarbeitet) 

Sonntag, 22. Juni 2008 
Um 9.00 Uhr Fahrt nach Qualitz zur botanischen Führung mit Gudrun 
Schützler im wieder hergestellten Pfarrgarten. 11.30 Uhr Weiterfahrt nach 
Bad Doberan; Besichtigung der 800jährigen Zisterzienserklosteranlage 
mit Klostergarten, Imbiss im Kornhaus. Gegen 14.00 Uhr Rückfahrt nach 
Lübeck, Ankunft gegen 16.00 Uhr. 
 

Die Academia Baltica 
Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung ver-
pflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia Baltica im 
Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren Beitrag zu 
europäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa neue Chancen. 
Mit jährlich über 30 Veranstaltungen vermittelt die Academia Baltica Wissen und 
Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der Europäischen Union. 
Colloquia Baltica 
Die Colloquia Baltica der Akademie sammeln Beiträge zu Geschichte, Kultur und Gesell-
schaft an der Ostsee. Erschienen sind zuletzt: Im Gedächtnis von Zeit und Raum, hrsg. von 
Christian Pletzing und Martin Thoemmes; Europa der Regionen: Der Finnische Meerbusen, 
hrsg. von Karsten Brüggemann; Displaced Persons. Flüchtlinge aus den baltischen Staaten 
in Deutschland, hrsg. von Christian und Marianne Pletzing sowie Dietmar Albrecht: Sampo 
– Zehn Kapitel Finnland. 
Der Förderverein der Academia Baltica 
Wer die Arbeit der Akademie unterstützen will, kann Mitglied werden im Verein zur 
Förderung der Academia Baltica. Der Mindestbeitrag beträgt 60 € im Jahr. Beiträge und 
Spenden sind abzugsfähig. 
Teilnahme 
Die Gebühr für die Teilnahme beträgt pro Person im Doppel- oder Einzelzimmer 395 €. 
Im Preis enthalten sind die Kosten für die Übernachtung in Zimmern mit Dusche/WC, 
Vollpension, die Reise im Bus von und bis Lübeck, die Tagungsleitung und alle Eintritte 
und Führungen wie im Programm ausgedruckt. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer entfällt. 
Bitte vermerken Sie auf Ihrer Anmeldung den Wunsch nach einem Einzelzimmer oder 
Ihren Partner/Ihre Partnerin im Doppelzimmer. Anmeldeschluss ist der 5. Mai 2008. Mit 
unserer Bestätigung nennen wir Ihnen nach Anmeldeschluss unsere Zahlungs- und 
Stornobedingungen. Unsere Reise- und Stornobedingungen finden Sie unter 
www.academiabaltica.de, bei Bedarf senden wir sie Ihnen gerne zu. Im Falle Ihrer Absage  
müssen wir mindestens die uns entstehenden Kosten berechnen. Unsere Tagungsnummer ist 
29-08. Veranstalter im Sinne des Reiserechts ist das Reisebüro Walter Berg, 23552 Lübeck. 
Reiseleiterin 
Dr. Petra Zühlsdorf-Böhm führt seit 1990 für die Academia Baltica Studienreisen und 
Seminare zur Kultur- und Naturlandschaft Mecklenburg-Vorpommerns durch. Sie war 
Mitarbeiterin der Landesausstellung „1000 Jahre Mecklenburg“. Als Pressesprecherin des 
Landkreises lebt und arbeitet sie in der Barlachstadt Güstrow. 
Titelbild: Plan des Schweriner Schlossgartens von 1818 (Quelle: Mecklenburgisches 
Landeshauptarchiv). 
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23552 Lübeck 
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